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Alle Patient*innen sind gleich? 
Mainzer Fachsymposium zur 
Lehre von geschlechtersensibler 
Medizin

Frauen- und Gleichstellungsbüro in Zusammenarbeit mit der DGesGM ®

Zeit: 	23./24. Februar 2023 
Ort: �	� Hörsaal Geb. 708 H 

der Universitätsmedizin Mainz

® �Deutsche Gesellschaft für Geschlechtsspezifische Medizin e.V.

Unser Wissen für Ihre Gesundheit

Lageplan
Universitätsmedizin Mainz

Universitätsmedizin
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz,
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

Auf unserer Webseite www.unimedizin-mainz.de finden 
Sie Anfahrtsskizzen sowie möglich Busverbindungen.

Bitte beachten Sie die am Veranstaltungstag gültigen 
Coronaregeln (aktuell noch Tragen einer FFP2-Maske  
und Einhalten der 3G- und AHA-L-Regeln). 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei und wird finanziert aus  
Mitteln der Klara Marie Faßbinder-Gastprofessur des 
Landes Rheinland-Pfalz.
 

Wir bitten um Anmeldung hier
oder per Mail an  
symposium-gendermedizin@unimedizin-mainz.de

10.00 Uhr	� 3. Workshop „Erarbeiten eines inter-
professionellen, geschlechtersensiblen 
Kommunikationscurriculums. Was sind 
die Lernziele?“*

	 Anke Hollinderbäumer, Sabine Fischbeck
	� Der Workshop gibt die Gelegenheit, die im 

Impulsreferat vorgestellten Methoden auf  
die Erstellung eines interprofessionellen 
Kommunikationscurriculums anzuwenden 
und die Lernziele zur geschlechtersensiblen 
Kommunikation zu diskutieren und zusam-
menzutragen.

13.15 Uhr	� Abschließende Podiumsdiskussion im 
Hörsaal Geb 708

Keynote Lecture 
Professor Cara Tannenbaum  
Scientific Director, Institute of Gender and Health,  
Canadian Institutes of Health Research (CIHR), Canada.

Dr. Cara Tannenbaum is the Sci-
entific Director of the Institute of 
Gender and Health for the Cana-
dian Institutes of Health Research 
(CIHR). She was awarded the 
AFMC–May Cohen Equity, 
Diversity and Gender Award 
by the Association of Medical 
Faculties of Canada, the Betty 
Haven’s Knowledge Transfer Prize 
in Aging by the CIHR, and the 

2015 YWCA Women of Distinction Award in Health. She 
obtained her medical degree and training in epidemiology 
and biostatistics at McGill University. She holds the Michel 
Saucier Endowed Chair in Geriatric Pharmacology, Health 
and Aging at the Université de Montréal. Dr. Tannenbaum 
advocates internationally for the integration of sex and 
gender into mainstream research and practice. She works 
as a practising internist, women’s health specialist and 
geriatrician in Montréal. (from: Gender Summit®)

Geb. 708 H

–13.00 Uhr	



Liebe Lehrende, liebe Studierende, liebe Kolleg*innen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

Geschlechtersensible Lehrinhalte sind in der neuen Appro-
bationsordnung für die Human- und Zahnmedizin vorge
sehen. Mit diesem Fachsymposium sollen in Anknüpfung an 
die Klara Marie Faßbinder-Gastprofessur im Sommersemes-
ter 2021 ganz konkret Kompetenzen für die Integration des 
Themas Geschlechtersensible Medizin in die Lehre an der 
Universitätsmedizin Mainz entwickelt werden. 

Wir danken unserer Gastprofessorin PD Dr. Ute Seeland, 
Charité Universitätsmedizin Berlin, für ihr großes Engage-
ment zur nachhaltigen Implementierung der geschlechter-
sensiblen Medizin hier an der Universitätsmedizin Mainz.
 
Die Gewinnung der international renommierten Expertin  
für geschlechtersensible Medizin, Prof. Cara Tannenbaum 
von der Faculty of Medicine, Université de Montréal, Canada 
und Departmental Science Advisor Health Canada für die 
Keynote Lecture ist ein großartiger Auftakt für unsere  
Veranstaltung.
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
 
Prof. Dr. Heinz Schmidberger
Prodekan für die Lehre
 
Dr. Birgit Pfeiffer
Gleichstellungsbeauftragte des Fachbereiches

Alle Patient*innen sind gleich? 
Mainzer Fachsymposium zur 
Lehre von geschlechtersensibler 
Medizin

Frauen- und Gleichstellungsbüro in Zusammenarbeit mit der DGesGM ®
Programm

Donnerstag, 23.02.2023 im Hörsaal Geb. 708 H

15.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung

15.30 Uhr	� Keynote Lecture „Next generation sex and 
gender science and education in medicine“

	 Professor Cara Tannenbaum, MD, MSc, CM
	 Faculty of Medicine, Universite´de Montréal, 
	 Canada
	 Departmental Science Advisor
	 Health Canada

16.15 Uhr	� Impulsvortrag „Zeitenwende in der Lehre – 
Geschlechtersensible Lehre soll fester 
Bestandteil des Studiums werden“

	 PD Dr. med. Ute Seeland
	� Gastprofessorin für Frauen- und Geschlechter-

forschung  an der JGU Mainz
	� Institut für Sozialmedizin, Epidemiologie und 

Gesundheitsökonomie (CCM) Charité Universi-
tätsmedizin Berlin

	 DGesGM e.V. Vorsitzende

16.45 Uhr	� Impulsvortrag „Trans* und Diversität in  
der Medizinischen Lehre“

	 PD Dr. med. Livia Prüll
	 Institut für Anatomie, Universitätsmedizin Mainz

17.15 Uhr	� Impulsvortrag „Geschlechtersensible 
Medizin aus Perspektive der Studierenden“

	 Rebecca Krüger, Anna Böckmann
	 Studierende der Universitätsmedizin Mainz

	
	�

Freitag, 24.02.2023 im Hörsaal Geb 708 H

09.15 Uhr	� Impulsvortrag „Constructive Alignment – 
vom Lernziel zur Lehrveranstaltung“

	 Dr. rer. physiol. Dipl.-Psych.  
	 Anke Hollinderbäumer, MME

Die Raumzuordnung der Workshops erfolgt nach  
Anmeldezahlen, bitte achten Sie auf die Hinweise vor Ort.

10.00 Uhr  �	�1. Workshop „Transidentität und  
Diversität in der medizinischen Lehre“*

	 Katja Petrowski, Livia Prüll, Daniel Turner
Der Workshop befasst sich mit den verschie-
denen Bereichen, in denen Transidentität 
und Diversität in der medizinischen Lehre 
eine Rolle spielen. Damit gemeint ist ein-
mal spezielle Hilfe, dann die grundsätzliche 
Berücksichtigung des Themas in Diagnostik 
und Therapie in allen Fachdisziplinen sowie 
schließlich die Erzeugung einer entsprechen-
den Lehr-Atmosphäre. 

10.00 Uhr	� 2. Workshop „Geschlechtersensible 
Human- und Zahnmedizin – Lehrinhalte 
praktisch gestalten!“*

	 Ute Seeland, Thekla Grötz
Der Workshop befasst sich mit den bereits  
im NKLM genannten Lernzielen zu den 
Inhalten der geschlechtersensiblen Medizi 
mit weiteren Diversitätsfaktoren (GSM+). 
Ergänzung und Anpassung der Lernziele und 
der Lehrmaterialien stehen im Vordergrund. 
Eigene Lehrmaterialien und Assessment 
Tools können gerne mitgebracht werden. 
Zielgruppe des Workshops sind alle aktiv 
Lehrenden der Human- und Zahnmedizin.

–13.00 Uhr	

–13.00 Uhr	


